
Protokoll 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr-, Markt- und Ordnungsangelegenheiten am 
Donnerstag, 23.05.2013, 17:00 Uhr, im Rathaus I, großer Sitzungssaal, Windallee 4, 26316 
Varel. 

 

Anwesend: 
 
Ausschussvorsitzender: Alfred Müller    
Ausschussmitglieder: Bernd Köhler    
 Peter Nieraad    
 Cornelia Papen    
 Jürgen Rathkamp    
 Ingrid Schuster    
stellv. Ausschussmitglieder: Dorothea Weikert    
hinzugewählte Ausschussmitglieder: Manuel Janßen    
 Hergen Schlöndorf    
von der Verwaltung: Wilfried Alberts    
 Holger Boomhuis    
 Dirk Heise    
 Harald Kaminski    
 Gerriet Ostendorf    
Gäste: Horst Düsberg    
 Eckhard Klein    
 
 
 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 
 

1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung 

2 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr-, 
Markt- und Ordnungsangelegenheiten vom 07.01.2013 

3 Einwohnerfragestunde 

4 Anträge an den Rat der Stadt 

5 Stellungnahmen für den Bürgermeister 

5.1 Gestaltung des Vareler Kramermarktes 2013 

6 Zur Kenntnisnahme 

6.1 Rückblick Vareler Frühlingsfest 2013 

6.2 Zuschuss zum Feuerwerk des Vareler Kramermarktes 2013 
 
 
 
 
 



 2

Protokoll: 
 
 

Öffentlicher Teil 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Tagesordnung 
  

Ausschussvorsitzender Müller eröffnet die Sitzung und stellt die Tagesordnung 
fest. 
 
 
 

 
2 Genehmigung des Protokolls über die Sitzung des Ausschusses für Feuer-

wehr-, Markt- und Ordnungsangelegenheiten vom 07.01.2013 
  

Das Protokoll über die Sitzung des Ausschusses für Feuerwehr-, Markt- und Ord-
nungsangelegenheiten vom 07.01.2013 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 

 
3 Einwohnerfragestunde 
  

Eine Einwohnerfragestunde findet mangels Wortmeldungen nicht statt. 
 
 
 

 
4 Anträge an den Rat der Stadt 
  

Kein Tagesordnungspunkt 
 
 
 

 
5 Stellungnahmen für den Bürgermeister 
  

 
 

 
5.1 Gestaltung des Vareler Kramermarktes 2013 

Vorlage: 189/2013 
  

Die Verwaltung schlägt folgende Gestaltung des diesjährigen Vareler Kramer-
marktes (13. bis 16.09.2013) vor:  

 

a. Eröffnung am Freitag, 13.09.2013, um 16.00 Uhr, durch Herrn Bürgermeister 
Wagner am “Break-Dance”, Windallee/Mühlenstraße (Schloßkirche). Drei 
Böllerschüsse werden auf die Eröffnung hinweisen. Es werden neben dem 
traditionellen Freibier auch alkoholfreie Getränke angeboten. 

 
b. Das Musik- und Majoretten-Corps FRISO Varel e.V., die „Musik- und Show-
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band Grabstede e.V.“ sowie der „Fanfarenzug Vorwärts Langendamm” sol-
len während des Marktes auftreten. Die Verwaltung wird die genauen Auf-
trittszeiten noch abstimmen. 

 

c. Sanitätsdienst turnusgemäß durch die Johanniter-Unfall-Hilfe Varel. 
 

d. Werbemaßnahmen: 200 Plakate; Großwerbetafeln an den Ortseingängen; 
Anzeigen bzw. Berichte in der Nordwest-Zeitung, dem Friesländer Boten, 
der Wilhelmshavener Zeitung und dem Jeverschen Wochenblatt. Weiter 
wird Informationsmaterial an diverse Rundfunksender versandt.  

 

e. Es soll auch wieder eine „Parade“ am Kramermarkt-Samstag durchgeführt 
werden; Einzelheiten wird die Verwaltung noch mit der Oldtimer-
Interessengemeinschaft Varel vereinbaren. 

 

f. Am Sonntag, 15.09.2013, findet ein großer Flohmarkt im gesamten Innen-
stadtbereich statt.  

g. Ebenfalls am Sonntag bieten die Vareler Geschäftsleute in der Zeit von 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr einen verkaufsoffenen Nachmittag an. 

h. Am Montag, 16.09.2013, soll wieder ein Seniorennachmittag in Zusammen-
arbeit mit dem Schaustellerverein Varel-Friesland durchgeführt werden. Die-
se Veranstaltung soll im Saal des „Tivoli“ durchgeführt werden. 

i. Ebenfalls am Montag möchte der Graf Anton Günther in Varel für den Ol-
denburger Kramermarkt werben. Er besucht dabei auch den Seniorennach-
mittag. 

j.  Weitere neue Programmpunkte usw. werden mit den Vertretern des Schau-
stellervereins Varel-Friesland in Kürze abgesprochen. 

 
k. Am Sonntagmorgen werden die Mitglieder des Ausschusses eine Marktbe-

gehung machen, um sich die zugelassenen Betriebe anzusehen 
 
Beschluss: 
 
Die vorgeschlagene Gestaltung des Vareler Kramermarkes 2013 wird befürwortet. 
 
Einstimmiger Beschluss 
 
 

 
6 Zur Kenntnisnahme 
  

 
 

 
6.1 Rückblick Vareler Frühlingsfest 2013 

Vorlage: 191/2013 
  

Das Vareler Frühlingsfest 2013 fand vom 05. bis 08. April 2013 wieder im erwei-
terten Innenstadtbereich statt. 
Leider mussten mehrere Schaustellerbetriebe ihre Teilnahme am Frühlingsfest 
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absagen, da es wegen der zeitlichen Verlegung des Vareler Frühlingsfestes Ter-
minüberschneidungen gab. Trotzdem konnte eine gute Bebauung realisiert wer-
den. 
Beim Aufbau sowie bei den Aktionen des Frühlingsfestes gab es kaum Probleme.  
Trotz der kalten Witterung war das Frühlingsfest gut besucht; besonders die Akti-
onen wie der Flohmarkt, die Autoschau sowie der „Tag der Hilfs- und Rettungs-
dienste“ zog viele Besucher in die Stadt und somit auch auf das Marktgelände. 
Auch die beteiligten Schausteller waren zufrieden. 
 
 
 

 
6.2 Zuschuss zum Feuerwerk des Vareler Kramermarktes 2013 

Vorlage: 214/2013 
  

Herr Manuel Janßen stellt als Vorsitzender des Schaustellervereins Varel-
Friesland in der Sitzung den Antrag, einen Zuschuss zum Feuerwerk des diesjäh-
rigen Vareler Kramermarktes zu gewähren. In den vergangenen vier Jahren ha-
ben die teilnehmenden Schausteller das jeweilige Feuerwerk bezahlt.  
Aus den freiwilligen Werbeumlagen der teilnehmenden Schausteller ist ein sol-
ches Feuerwerk jedoch nicht mehr zu finanzieren. 
Alle Ausschussmitglieder sind der Meinung, dass auf ein Feuerwerk zum Vareler 
Kramermarkt nicht verzichtet werden sollte. Es wird vorgeschlagen, dass neben 
den Schaustellern auch die Stadt Varel und die Werbegemeinschaft einen Zu-
schuss geben sollten. 
Herr Heise führt dazu aus, dass die Entscheidung über einen solchen Zuschuss 
als Aufgabe der laufenden Verwaltung anzusehen ist. Er schlägt vor, einen Zu-
schuss in Höhe bis maximal 500,00 € für das Feuerwerk zum Vareler Kramer-
markt zu gewähren, wenn entsprechende Mittel zur Verfügung stehen und ein 
entsprechender Zuschuss der Werbegemeinschaft gezahlt wird. Herr Heise bittet 
hierzu um politische Äußerungen.  
Alle Ausschussmitglieder unterstützen diesen Vorschlag. 
 
 
 
 

 
 
 

Zur Beglaubigung: 
 
 

gez. Alfred Müller gez. Harald Kaminski 
(Vorsitzende/r) (Protokollführer/in) 

 


